
Wanderwoche in Scuol 15. bis 21. August 2021 

 
Mit viel Wetterglück beschenkt, durften wir eine tolle Wanderwoche in Scuol geniessen. Da 
sich niemand dafür begeistern konnte, einen Bericht darüber zu schreiben, erbat ich von allen 
Fotos, um einen Bildbericht anstelle einer ausführlichen schriftlichen Version zu erstellen. Das 
erwies sich im Nachhinein als viel aufwändiger, als das Ganze zu beschreiben, denn ich wurde 
mit vielen tollen Bildern nur so überhäuft und hatte schlussendlich die Qual der Wahl. 

Da wir alle mit dem Engadin Scuol Mobil Pass ausgerüstet waren, der beliebige Fahrten auf 
allen Verkehrsmitteln des Unterengadins erlaubte, war es zeitweise ein Wunschkonzert, wer 
am Abend noch nicht genug unterwegs war, setzte sich flugs nochmals in ein Postauto oder 
eine Gondel und fuhr nochmals hoch hinauf, um alle Möglichkeiten auszukosten. So waren 
jeweils zwei bis drei Gruppen in wechselnder Zusammensetzung unterwegs, je nach 
Kondition, Wünschen oder Wetterlage. Auch ein Ausflug nach Samnaun lag da noch drin. 

       

Sonntag 15. August 

                 

        Ankunft am Mittag im Hotel     unterwegs in Scuol   durch den alten Dorfteil 

      

mit den prächtigen Häusern über den Inn   aufwärts nach Tarasp 



               

        im Schatten bergauf    vorbei an Vulpera        bis nach Tarasp 

   

   Montag, 16. August 

    In zwei Gruppen wandern wir von Guarda oder Lavin nach Ftan 

           

        Kirche Lavin                     Start bei der Bahnunterführung und aufwärts geht‘s 

    



 

                                  in  Guarda mit seinen verzierten Engadinerhäusern 

   

  Es geht auf und ab     unterwegs oberhalb von Ardez  zur alten Sust 

 in Ftan überrascht uns ein Gewitter  

später im Postauto treffen sich die beiden Gruppen wieder, ausser denen, welche nach dem 
Gewitter noch zu Fuss hinter nach Scuol hinunter gehen.  



      
 

Dienstag, 17. August 

      

   Wir starten alle in Scarl, jedoch haben wir ganz unterschiedliche Ziele: 

�    

    zur Alp Plazer         auf die Cruschetta        oder hinunter ins Val d‘Avigna  

                                
 
abwärts ins Südtirol    und mit dem Postauto von Müstair über den Ofenpass zurück. 



     Mittwoch, 18. August 

    

              Mit Hanspeter sind wir unterwegs auf dem Hängebrückenweg im Val Sinestra  

       

     und eine Gruppe wandert über die Alp Clünas zur Alp Laret  

   



      

 Hier kamen alle drei Gruppen an verschiedenen Tagen vorbei und wurden bestens bewirtet.   
                         

        

Eine Gruppe wanderte am Mittwoch dem Inn entlang nach Sur En und am Nachmittag waren 
sie noch bei einem Abstecher auf der Alp Prui anzutreffen.      

      Donnerstag, 19. August 

Die Unermüdlichen nützen den schönsten Tag der Woche für die Wanderung über die Fuorcla 
Campatsch. Die anderen wanderten über die Alp Clünas zur Alp Laret oder über Muotta 
Naluns zur Alp Prui, auf jeden Fall wurde diese Gegend von allen im Zickzack bewandert.  

  

Aufstieg zur Fuorcla Campatsch    oben in der Steinwüste  Abstieg zur Alp Pra San Flurin 



    

Der sanfte Abstieg zum Val Sinestra mit den Erdpyramiden und zurück über die Hängebrücke 

Freitag, 20. August, alle wandern gemeinsam von Vnà nach Tschlin  
 
     Den letzten Ferientag geniessen wir alle zusammen 

    
 
  Von Vnà sind wir unterwegs nach Tschlin mit Mittagsrast kurz vor Tschlin 

  



          

Wer noch mag, nimmt ab Tschlin diesen Pfad hinunter nach Strada, die anderen kommen mit 
dem Bus nach.  Warzenbeisser sind hübsche Heuschrecken mit roten Beinchen. 

     
 

     

Mit einigen gemischten Bildern schliesse ich diesen Bericht. Wir haben das Zusammensein 
und auch das feine Essen und die Gastfreundschaft der Hoteliersfamilie sehr genossen und 
uns gerne für einmal verwöhnen lassen.  Ich danke allen ganz herzlich, besonders meinen 

Mitleiterinnen Margrit und Brigitte, welche zum guten und unfallfreien Gelingen unserer 
Wanderwoche beigetragen haben. 

Bliibed gsund und zfride  Leonie 


